


Donauwörth, den 4. September 2013 

Die „Nora“, „La Grise“, fliegt am 
Freitag über Donauwörth 
Nostalgischer Freundschafts-Gruß der letzten fliegenden 
NORATLAS über Donauwörth und dem Eurocopter-Werk 
In der wechselvollen Geschichte des heutigen Eurocopter-Werkes in Donauwörth 
gab es zwischen 1957 und 1965 die Phase der WMD/SIAT (Wagon- und 
Maschinenfabrik GmbH Donauwörth/Siebelwerke-ATG GmbH (SIAT)). In diese Zeit 
fällt auch das erste französisch-deutsche Gemeinschaftsprojekt im Flugzeugbau 
nach dem zweiten Weltkrieg, die Lizenzfertigung von 186 Maschinen des 
französischen militärischen Transportflugzeugs NORATLAS N2501 für die deutsche 
Luftwaffe. Zwischen 1958 und 1964 wurden in Donauwörth das Doppelleitwerk und 
die Außenflügel gefertigt.  
Der französische Verein „Le Noratlas de Provence“ in Marignane besitzt und pflegt 
– unterstützt von Eurocopter und in Partnerschaft mit der Abteilung Corporate 
Heritage der EADS - die letzte noch fliegende NORATLAS. Sie wird am 
kommenden Wochenende im Rahmen des 17. Oldtimer-Fliegertreffens Hahnweide 
in Kirchheim/Teck Schauflüge absolvieren. Diesen Aufenthalt in Deutschland 
möchten die Vereinsmitglieder – worunter auch einige Deutsche sind - zum Anlass 
nehmen, zu einem nostalgischen Freundschaftsgruß mit der „Nora“ über 
Donauwörth und das Eurocopter-Werk zu fliegen. Die Maschine wird am Freitag 
während der Mittagspause zwischen 12:00 Uhr und 12:20 Uhr am Himmel 
über Donauwörth zu sehen und zu hören sein. 
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